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27. Bremer Aktionstage Ökolandbau 2024 
September 2024 

 
Frauen machen (Bio)Landwirtschaft – in Bremen und umzu 

Im Mittelpunkt der 27. Bremer Aktionstage Ökolandbau stehen in diesem Jahr die Frauen in der 
Landwirtschaft. „Frauen machen (Bio)Landwirtschaft“ lautet das diesjährige Motto.  
„Im Rahmen von Hof- und Betriebsbesichtigungen, Info-Ständen und Exkursionen ins Umland können 
Interessierte eine Bio-Pionierin aus der Nähe Cuxhavens kennenlernen ebenso wie eine neue 
Generation jüngerer Betriebsleiterinnen, aber auch engagierte Mitarbeiterinnen landwirtschaftlicher 
Betriebe, ohne die im täglichen Betriebsablauf nichts gehen würde“, so Monika Baalmann, 
Koordinatorin der Bremer Aktionstage Ökolandbau vom Veranstalter Verein SozialÖkologie.  
Die Teilnehmenden der Veranstaltungen können sich von den Bäuerinnen und Mitarbeitenden 
erzählen lassen, wie ihr Weg zur Landwirtschaft war, was ihnen besonders viel Freude macht, welche 
Konflikte und Belastungen es gibt und wie sich zum Beispiel die Leitung eines Biohofes mit 
Mutterschaft und Engagement in der Agrarpolitik verträgt. 

Denn obwohl mehr als ein Drittel aller in der Landwirtschaft hierzulande Tätigen Frauen sind, und laut 
einer Umfrage 35 Prozent von ihnen einen Hochschulabschluss haben, hinkt Deutschland mit nur 11 
Prozent weiblichen Führungskräften im Agrarbereich weit hinter dem EU-Durchschnitt von 29 Prozent 
her. Im ökologischen Landbau sind es mit 13 Prozent etwas mehr. Die meisten Betriebsleiterinnen 
gibt es in Lettland und Litauen mit jeweils 45 Prozent, die wenigsten in Malta (sechs Prozent) und den 
Niederlanden (fünf Prozent). 

Frauen tragen in der Landwirtschaft durch ihre vielfältige Arbeit einen entscheidenden Beitrag zum 
reibungslosen Ablauf der Betriebe bei. 36 Prozent der Arbeitskräfte in der Landwirtschaft sind laut 
Statistischem Bundesamt (Stand 2022) Frauen, die nicht nur im landwirtschaftlichen Betrieb selbst, 
sondern auch in Nebenbetrieben wie Direktvermarktung und Urlaub auf dem Bauernhof sowie 
außerbetrieblicher Erwerbstätigkeit aktiv sind. Zudem übernehmen Frauen eine zentrale Rolle bei der 
Sichtbarkeit der Landwirtschaft, sei es durch den Kontakt zu Verbraucher*innen bei 
Bildungsangeboten oder im Vertrieb. 

Nach Angaben der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen FAO (2023) 
sind weltweit 45 Prozent aller Arbeitskräfte in der Landwirtschaft weiblich. Allerdings mit großen 
Unterschieden: In Afrika und Asien liegt der Frauenanteil bei etwa 60 Prozent in Lateinamerika 
dagegen nur bei 20 Prozent. Das Land ist jedoch meist im Besitz der Männer. Frauen besitzen 
weltweit weniger als 20 Prozent der landwirtschaftlichen Nutzfläche. 

Die Bremer Aktionstage Ökolandbau starten am 01. September, 14 – 18 Uhr bei Fockes Fest, dem 
Stadtteilfest Schwachhausen im Park des Focke-Museums mit einem Info- und Aktionsstand zum 
Ökolandbau und zu einer nachhaltigen Ernährung. Im Fokus in diesem Jahr steht die Situation von 
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Frauen in der Landwirtschaft.  
Am 07. September, 15 – 17 Uhr lädt Anna Wagner-Puvogel zu einem Besuch auf ihren Biohof in 
Fischerhude ein. In ihrem Milchviehbetrieb praktiziert sie kuhgebundene Kälberhaltung, ist aktiv im 
Landvolk und hat einen kleinen Sohn. Die Milch wird über die ‚Wümmemelker GbR‘ an die 
Bauerngemeinschaft Hamfelder Hof und über eine Milchtankstelle vermarktet. Treffpunkt ist die 
Milchtankstelle, Im Pool.  
Elisabeth Fresen vom Stoffers Hoff bewegt sich mit der Leitung ihres Mutterkuhbetriebes in Verden-
Eitze ebenso zwischen Biohof, Kind und Agrarpolitik. Sie führt am Dienstag, den 10. September, 
16.30 – 18.30 Uhr über Hof und Weiden.  
Seit über 30 Jahren bewirtschaftet Ada Fischer ihren Hof mit Angusrindern, Hühnern und Angler 
Sattelschweinen in Cuxhaven an der Nordsee. Ein Gang zu den Salzwiesen, auf denen ihre Rinder 
weiden, über den Hof und ins Melkhus stehen am Samstag, den 14. September ab 16 Uhr auf dem 
Programm.  
Die Produkte vom Biohof Bremer in Riepholm werden unter anderem jeden Freitag in der Feldstrasse 
103 in Bremen zum Kauf angeboten. Interessierte können sich dort am 20. September von 18.30 – 20 
Uhr einfinden und Produkten kosten. Nadia Bremer erzählt von ihrem Ackerbau in Riepholm, dem 
Wert von Hülsenfrüchten und der regionalen Vermarktung.  
Am 21. September um 15 Uhr geht’s rund um den Furthhof in Schwanewede auf die Suche nach 
Kräutern, die zu Kräuterbutter und Kräuterquark verarbeitet und gemeinsam verzehrt werden. Antje 
Manek leitet den Kräuterworkshop (Anmeldung erforderlich), die Tochter Gwen zieht Bruderkitze auf 
und nimmt uns mit zu den Ziegen auf die Weide.  
Am Dienstag, den 24. September um 15 Uhr steht ein Besuch des Biolandhofes Kaemena auf dem 
Programm. Heike und Birte Kaemena führen über den Hof, vorbei an Kühen, dem Milchautomaten, 
der eigenen Hofmolkerei, den Ferienwohnungen bis zum Eiscafé. Wer an einer gemeinsamen 
Radtour teilnehmen möchte, findet sich um 14 Uhr am Haus am Walde ein.  
Den Buschhof in Syke hat Carolin Seevers 2022 mit ihrem Vater auf Bio umgestellt. Bunte 
Bentheimer Schweine, Masthähnchen und Legehennen im Hühnermobil werden auf dem Hof in Syke 
gehalten und über einen Hofladen vermarktet. Carolin ist aktiv in der Regionalwert-AG, über deren 
Ziele und Inhalte sie beim Kaffee berichtet. 
Noch mehr Öko zum Kennenlernen gibt es am 03. September, von 16 – 18.30 Uhr bei der 
Führung durch die EntoSus-Grillenfarm in Hemelingen, der ersten Bio-Insektenfarm. Nach der 
Führung können Produkte von EntoSus probiert werden (Anmeldung erforderlich). 
Am 08. September um 11 Uhr bieten Carola und Ulli Vey vom Biolandhof Blumenthal-Vey eine 
Führung durch das Naturschutzgebiet Eispohl/Sandwehen in Bremen-Blumenthal an. 
Gemeinsam mit dem Biologen Andreas Nagler erzählen sie, wie Landwirtschaft helfen kann, 
wertvolle Natur zu erhalten.  
Beim diesjährigen Tag der Offenen Tür vom Bauernladen Ostertor am 13. September ab 16 Uhr 
werden mit einer Weinprobe 35 Jahre Bauernladen gefeiert. Bei Kaffee und Kuchen gibt’s Infos 
zum Besonderen dieser Einkaufs-Genossenschaft und zum Mehrwert von Ökolebensmitteln. An 
diesem Tag Einkauf für ALLE. 
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Hier das vollständige Programm der 27. Bremer Aktionstage Ökolandbau. 
 

 
Bremer Aktionstage Ökolandbau 2024 vom 01.– 28.09.2024 

Frauen machen Landwirtschaft 
 
 

Mehr Bio für Bremen und umzu 
Der Verein SozialÖkologie fördert, bildet und informiert rund um Öko-Landbau, Bio-Ernährung und 
Stadt-Ökologie. Thema der Aktionstage Ökolandbau 2024: „Frauen machen (Bio)Landwirtschaft“. 
 
Die Aktionstage Ökolandbau werden gefördert von der BioStadt Bremen und der Senatorin für 
Umwelt, Klima und Wissenschaft. 
 
2024: “Frauen machen Landwirtschaft”. 
===================================================================== 
 
Fockes Fest 
Sonntag, 01. September, 14 - 18 Uhr 
 
Der Verein SozialÖkologie ist mit einem Infostand zur ökologischen Landwirtschaft und nachhaltigen 
Ernährung beim Stadtteilfest Schwachhausen im Park des Focke-Museums dabei. In diesem Jahr ist 
unser aktuelles Thema „Frauen machen Landwirtschaft“. Fockes Fest mit Theater, Musik und 
Leckereien. 
Ort: Fockemuseum, Schwachhauser Heerstr. 240, 28213 Bremen 
 
 
                                                                    
Biolandhof Anna Wagner-Puvogel in Fischerhude 
Samstag, 07.September, 15 -17 Uhr 
 
Anna Wagner-Puvogel erwartet uns auf ihrem Hof in Fischerhude. Sie ist landwirtschaftliche 
Meisterin, hat mit ihrem Vater den Betrieb 2021 auf Bio umgestellt, berichtet über die kuhgebundene 
Kälberhaltung, präsentiert die Milchtankstelle, hat einen einjährigen Sohn und ist seit kurzem im 
Vorstand vom Landvolk Rotenburg/Verden.  
Treffpunkt: Milchtankstelle, Im Pool, 28870 Fischerhude 
 

 
 
Biohof, Kind und Agrarpolitik  
Dienstag, 10.September, 16.30 -18.30 Uhr 
 
„Ich bin Biobäuerin aus Überzeugung und möchte mit meiner Art der Landwirtschaft Klima und 
Umwelt schützen, unsere Kühe besonders artgerecht halten und hochwertige Lebensmittel 
erzeugen“, so Elisabeth Fresen. Sie ist junge Mutter, agrarpolitisch aktiv (Mitglied einer Kommission 
der Bundesregierung und der AbL, der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft) und leitet seit 
2020 den Stoffers Hoff, einen Mutterkuhbetrieb mit 100 Kühen und Hofladen in Verden-Eitze. 
Treffpunkt: Eitzer Str. 215, 27283 Verden  
(Schotterparkplatz, schräg gegenüber der Firma MARS) 
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Mit Ada Fischer zu den Rindern auf die Salzwiesen 
Samstag, 14. September, 16 Uhr 

„Lebe, als ob du morgen stirbst, bewirtschafte dein Land, als ob du ewig lebst!“ Nach diesem Motto 
führt Ada Fischer seit über 30 Jahren ihren Hof mit Angusrindern, Hühnern und Sattelschweinen. Die 
Rinder grasen auf den Salzwiesen an der Nordsee. Zu dem Hof gehört ein Melkhus, in dem ein Teil 
der Hoferzeugnisse vermarktet wird. Führung über Hof und Salzwiesen mit kleinem Imbiss auf dem 
Deich.  
Ort: Biohof Fischer, Arenscher Str. 56, 27476 Cuxhaven 

 
 
Vom Feld in die Feldstrasse 
Freitag, 20.September, 18.30 – 20.00 Uhr 
 
Von den Feldern in Riepholm gelangen die Produkte vom Biohof Bremer in den Pop-Up Hofladen in 
der Feldstraße. Entlang der Route werden Produkte befreundeter Betriebe zugeladen. Infostände, 
Saatenrätsel und Produktproben erwarten Besucher:innen. Um 19 Uhr berichtet Nadia von ihrem 
Ackerbau, Unterschieden zwischen konventionellem und ökologischem Ackerbau, den Wert von 
Hülsenfrüchten sowie Herausforderungen der regionalen Verarbeitung und Vermarktung. 
Ort: Feldstrasse 103 (Innenhof), 28203 Bremen 
 
 
 
Kräuterworkshop mit Antje Manek auf dem Furth-Hof  
Samstag, 21.September, 15.00 Uhr 
 
Kräuter sind ein regionaler Schatz für die Essenszubereitung. Antje Manek informiert über deren 
Verwendung und sammelt sie zusammen mit den Besucher:innen rund um den Ziegenhof. 
Selbsthergestellter Kräuterquark und Kräuterbutter werden gemeinsam gekostet. Die Tochter 
Gwendolyn Manek führt uns zu den Ziegen (Bruderkitze) und Gänsen und wir sind zu Gast im 
Hofladen. 
Ort: Hinnebecker Furth 9, 28790 Schwanewede 
Kostenbeitrag: 7 Euro 
Anmeldung erforderlich 

 
 
Die Frauen auf dem Biohof Kaemena 
Dienstag, 24. September, 15 Uhr 
 
Bauernhofleitung, Mutter, Managerin - Heike und Birte Kaemena leisten mit ihrem vielfältigen Einsatz 
einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des Biolandhofes Kaemena. Darüber berichten sie und führen 
über den Hof, vorbei an Kühen, dem Milchautomaten, der eigenen Hofmolkerei, den 
Ferienwohnungen bis zum Eiscafé. 
Ort: Niederblockland 6, 28357 Bremen  
Treffpunkt mit dem Rad: 14 Uhr am Haus am Walde 
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Buschhof in Syke – jetzt mit Carolin Seevers  
Samstag, 28.September, 14 Uhr 
 
Carolin Seevers hat in 2022 mit ihrem Vater Hartwig den Buschhof in Syke auf Bio umgestellt. Auf 
dem Hof werden Freilandschweine (Bunte Bentheimer), Masthähnchen und Legehennen 
(Hühnermobil) gehalten. Im Hofladen gibt’s u.a. Eier, Fleisch und Wurst. Carolin Seevers ist 
Projektkoordinatorin für das Projekt „RegioWert“ der Regionalwert-AG, über das sie nach der 
Hofführung bei Kaffee/Tee u.a. berichten wird. 
Ort: Geestrand 17, 28857 Syke 
 

 

 
Noch mehr Ökolandbau zum Kennenlernen: 
 
 
Grillen auf den Teller – Besuch der EntoSus-Grillenfarm 
Dienstag 03. September, 16-18.30 Uhr 

 
Besuch der ersten Bio-Insektenfarm in Hemelingen. Speiseinsekten werden nachhaltig produziert und 
haben einen hohen Eiweißgehalt. Zur Produktpalette von EntoSus gehören Brotaufstriche, Saucen 
und Snacks. Führung mit Kostproben. 
Ort: EntoSus GmbH, Funkschneise 12, 28309 Bremen 
Kostenbeitrag: 7 Euro 
Anmeldung erforderlich 
 
 
      
Ökolandbau fördert biologische Vielfalt – zu Gast auf dem Biolandhof Blumenthal 
Sonntag, 08.September, 11.00 Uhr 
 
Fachkundige Führung durch das Naturschutzgebiet Eispohl/Sandwehen. Die dort weidenden Rinder 
freuen sich über die pflanzliche Vielfalt in ihrem Futter. Andreas Nagler und die Veys erzählen, wie 
Landwirtschaft helfen kann, wertvolle Natur zu erhalten.  
Treffpunkt: Parkplatz Neurönnebecker TV, Bremen-Blumenthal, Turnerstr. 111,  
Anmeldung:  VeyQH@aol.com, Mobil 01791075171  
Biolandhof Blumenthal-Vey 
 
 
 
35 Jahre Bauernladen Ostertor 
Freitag, 13.September, ab 16 Uhr 
 
Wir feiern 35 Jahre und wie immer gilt beim Tag der Offenen Tür: Einkauf für ALLE!  
Bei Kaffee und Kuchen kann man sich über das Besondere dieser Konsumgenossenschaft und über 
Ökolebensmittel aus der Region informieren.   
Ort: Bauernladen, Beim Paulskloster 28, Bremen-Ostertor 
 
 
Infos und Anmeldung unter 
Verein Sozialökologie e.V. 
Mail: anmeldung@verein-sozialoekologie.de 
Webseite: www.verein-sozialoekologie.de 
 


